
buchhinweise

Aus der Fülle der Publikationen, die 
anlässlich des Elisabethjahres erschienen 
sind, möchten wir Sie auf zwei Titel 
aufmerksam machen, die klein und 
leichtgewichtig sind und somit das 
Wandergepäck auf Elisabeths Spuren 
nicht über Gebühr belasten.

»Die heilige Elisabeth. Ihr Le­

ben, ihr Wirken, ihre Zeit« 

von Gerald Jaksche. Der Au­

tor ist Mitglied der franziska­

nischen Laienbewegung und 

hat verschiedentlich zu fran­

ziskanischen Themen publi­

ziert. Die kompakte Biografie stellt das Leben 

der mittelalterlichen Heiligen anschaulich und 

sehr gut lesbar dar. Historische Holzschnitte 

und ausgewählte Berichte von Zeitzeugen 

und den ersten Elisabeth-Biografen vermit­

teln ein lebendiges und informatives Bild die­

ser beeindruckenden aber auch schwer be­

greifbaren Frau.

Hardcover; gebunden; 130 Seiten; 
zahlreiche Schwarzweiß-Abbildungen; 
Benno-Verlag, Leipzig 2007;  
ISBN 978-3-7462-2283-7; 6,50 Euro

»Elisabeth von Thü­

ringen. ›Mein Gott 

ist die Sieben‹« von 

Justin Lang. Der 

Franziskanerpater, 

Autor zahlreicher Werke und profunder Eli­

sabeth-Kenner, hat vor Jahren bereits ein 

gleichnamiges Buch veröffentlicht. Bei dem 

in diesem Jahr erschienenen Titel handelt es 

sich indes um eine reich bebilderte, jedoch 

nur 52 Seiten umfassende Broschüre. Sie 

gibt gleichfalls einen guten Überblick über 

das Leben der Heiligen und hebt sich durch 

kritische Anfragen an beliebte Sichtweisen 

und aktuelle Bezüge von den üblichen Hei­

ligenbiografien ab.

Broschüre; geheftet; 52 Seiten,  
zahlreiche Farb-Abbildungen;  
Sadifa-Media, Kehl 2006;  
ISBN 978-3-88786-277-0; 6,10 Euro 

 
1 0 0  J a h r e  J a p a n - M i s s i o n  d e r  T h ü r i n g i s c h e n  
F r a n z i s k a n e r p r o v i n z  ( 1 9 0 7 – 2 0 0 7 )

Geplant war eine »Festschrift«, herausgekommen ist ein reich bebildertes 

und interessant zu lesendes Geschichtsbuch über das Wirken der Franziskaner 

auf der japanischen Insel Hokkaido. Deutsche und japanische Autoren schil­

dern den langsamen und mühevollen Prozess, in dem das Christentum auf 

dieser rauen und zu Beginn des letzten Jahrhunderts noch wenig erschlosse­

nen Nordinsel Fuß fasste. Vom entbehrungsreichen Leben der missionari­

schen Pioniere aus Deutschland in dem weit von ihrer Heimat entfernten 

Land mit völlig fremder Kultur und Sprache ist zu lesen und vom Engage­

ment der Brüder für diejenigen, die am Rande der japanischen Gesellschaft 

leben. Thematisiert werden auch die gegenwärtige Lage der katholischen 

Kirche und ihre Perspektiven angesichts der Tatsache, dass ein großer Teil der 

wenigen Katholiken Japans aus illegalen Zuwanderern aus armen asiatischen 

Ländern besteht. Die Beantwortung der Fragen, wie sich das brüderliche Zu­

sammenleben in der Japanischen Franziskanerprovinz auf dem Hintergrund 

der aktuellen weltweiten Rückbesinnung auf das franziskanische Charisma 

realisiert und welche Veränderungen der Wandel des Missionsverständnisses 

zeitigt, beschließt den Hauptteil des Buches. Historische Dokumente, Über­

sichtskarten und nicht zuletzt Zusammenfassungen der Kapitel in Englisch 

und Japanisch runden diese Jubiläumsschrift ab. Sie dürfte sich für alle am 

Thema der missionarischen Evangelisierung in Asien Interessierten als Ge­

winn erweisen.
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